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Berliner Hotelflaggenstreit
T>ie Jöcrltner Hotelier baben ftch cnt=

fdbloffcn, politifdj) neutral 0u bleiben

unb ^3artct=f)oteläimmer einjurtdjten.

©t. Stabinotitd)

@ojtalbcmofrattfctj !ommuni)tifcl)eê3tmmer.

®ie futiofe
Ter fleine grebrj fpajiert jum erften

3RaI in feinem Seben mit DJcamma buref)
ben joologifdjen ©arten, ©ie fommen

jum gfepfjantenfjauê. SBie grebp baë
mächtige Sier erblich, reifet er fid) bon
Kcamma'ë ipanb loë, rennt jur 6injäu=
nung unb ruft jurücf: SRarnnte, fumm
gfdjrotnb, lueg emol bie grofei Sue mit

Börner im 9)îuf, too 'ë §ai mit ent

©djmanj frifet."

Huriaal Zürich
®roftr (Sorten Sagtictje Äonjerte
®efellfd)aft«räume SSar I. ©tage

INHABER: HUGO FURRER

SSin?
3)er ©aft reicht jum fiebenten ÜDcaf bie

Aiaffeetaffe bin, bamit fie ibm aufgefüllt
merbe. Sieben ©ie ben Kaffee fo fefjr?"
frägt bie grau beë §aufeë, alë fie bie

Söffe jurüdreicfjt. O ja, grau Roller,
fonft mürbe icb nicfjt fobief SBaffer ju
mir nefjmen, um ein menig ju befom»
men." *
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kerliner HoìelilaKKensìreit

Die Berliner Hotelier habcn sich

entschlossen, politisch neutral zu bleiben

und Partci-Hotelzimmer einzurichten.

Gr. Rabinovitch

Sozialdemokratisch-kommunistisches Zimmer.

Die kuriose Kuh
Ter kleine Fredy spaziert zum ersten

Mal in seinem Leben mit Mamma durch
den zoologischen Garten. Sie kommen

znm Elephantenhaus. Wie Fredy das
mächtige Tier erblickt, reißt er sich vvn
Mamma's Hand lvs, rennt zur Einzäunung

und ruft zurück: Mamme, knmm
gschwind, lueg emol die großi Kue mit

Hörner im Mul, wv 's Hai mit em

Schwanz frißt."

Großer Garten - Tägliche Konzerte
Gesellschastsräume - Bar l. Etage

Wink
Der Gast reicht zum siebenten Mal die

Kaffeetasse hin, damit sie ihm aufgefüllt
werde. Lieben Sie den Kaffee sv sehr?"
frägt die Frau des Hauses, als sie die

Tasse zurückreicht. O ja, Frau Höller,
svnst würdc ich nicht soviel Wasser zu
mir nehmen, um ein wenig zu bekommen."
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